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Dentſches Reich
Zur Lage des Zuckermarkts

mh Man ſchreibt uns Der letzte ganz unerwartet ein
getretene Preisrückgang an den deutſchen Zuckermärkten der in

Aubetracht der überaus günſtigen Lage der Statiſtik des Artikels
vollſtändig ungerechtfertigt erſcheint findet in Handelskreiſen
nur die Erklärung daß das neue Börſeugeſetz es iſt deſſen

ſchädlichen Wirkungen dieſer Rückgang eines der bedeutendſten
Exportartikel Deutſchlands zugeſchrieben werden muß Die
Geſammtlage des Artikels ſtellt ſich ſtatiſtiſch nach wie vor
überaus glänzend dar und wenn trotzdem eine ſo empfindliche
Abſchwächung eintreten konnte ſo können die Urſachen bemerkt
das Ceuträlblatt für die Zuckerinduſtrie der Welt ganz
richtig nur in börſentechniſchen Schwierigkeiten welche durch
die Beſchränkung des Terminhandels auf regiſtrirte Kontrahenten
geſchaffen ſind zu ſuchen ſein Und in der That iſt die Kala
mität unr darauf zurückzuführen daß infolge ungenügeuder
Betheiligung der Außenſpekulation kein Deckungsbedürfniß
beſteht welches dem plötzlich auftretenden Regliſationsangebot
in alter Ernte als Gegengewicht dienen kann Derartige
unliebſame Ueberraſchnuugen der Preisbikdung werden ſich
unter der Herrſchaft des Börſengeſetzes noch öfter wieder
holen Der Handelsminiſter Brefeld erwiderte im Ab
geordnetenhauſe beim Titel Börſenkommiſſare vor einigen
Tagen auf eine Aufrage daß die Berichte der Börſenkommiſſare
keinen Anlaß böten anzunehmen daß das Vörſengeſetz ſeinen
Zweck nicht erreicht habe Dieſe Erklärung des oberſten Ver
treters der Handelsintereſſen kann uns nur unter der Voraus
ſetzung verſtändlich erſcheinen daß dem Miniſter an dieſem
Tage die Berichte von den Zuckerbörſen entweder noch nicht
vorgelegen haben oder daß ihm unr Referate zugegangen find
welche den Sachverhalt unzutreffend darſtellen möglich auch
daß ſich die Berichterſtatter durch die günſtige Konjunktur
welche ihre Erklärung lediglich in dem ſpaniſch amerikaniſchen
Kriege findet haben täuſchen laſſen Wir ſtellen es dahin ob
es urſprünglich die Abſicht des Geſetzgebers war mit dem
Börſengeſetz ſpeziell im Zuckerhandel einen Zweck zu erfüllen
ganz abgeſehen davon ob ein ſolcher immerhin etwas ge
heimnißvoller Zweck durch die fraglichen Beſtimmungen über
haupt zu erfüllen geweſen wäre Thatſache iſt nur und zu
dieſer Behauptung halten wir uns durch laugjährige praktiſche
Erfahrungen im internationalen Zuckerhandel vollauf legitimirt

daß das Börſengeſetz ohne auch nur im geringſten
zu nützen nicht nur die deutſche Zuckerindnſtrie auf
das ſchwerſte geſchädigt ſondern auch den dentſchen
Zuckerhandel zu gunſten Englands ruinirt hat Die
Verödung der Börſen macht große Abſchlüſſe welche die
Grundlage des Auslandsverkehrs bilden ughezu unmöglich die
Börſe hat aufgehört ein permanenter Markt zu ſein welcher
jederzeit ohne nennenswerthe Preisſchwankungen hervorzurnfen
eine Rückdeckung ermöglicht Große Verkäufe müſſen jetzt erſt
durch engliſche Vermittelung gemacht werden Ferner begünſtigt
das Börſengeſetz die Aufſangung der kleineren Firmen durch
die großen da die letzteren vermöge ihrer reicheren Mittel und
indem ſie ſich durch höhere Kommiſſionsſätze ſchadlos halten
die Erſchwerungen des Vörſengeſetzes ignoriren können Daß
ein derartiger Eingriff in die dem Abſatz dienende Börſen
technik auch ſtörend auf die Preisbildung wirkt liegt auf der
Hand wie überhaupt die deutſchen Zuckerbörſen infolge ihrer
Schwächung lediglich zum Spielball der Auslandsbörſen ge
worden ſind Da Deutſchland dasjenige Land iſt das den
weitans größten Antheil am geſammten Rübenzucker Export
Europas hat ſo iſt es ugtürlich daß feine jetzigen Börſen
verhältniſſe dazu beitragen den Weltmarktpreis zu drücken zum
Schaden ſeiner ſelbſt und der übrigen europäiſchen Rüben
länder und zum Nutzen der kaufenden Engländer und
Amerikaner

Mangel an juriſtiſchen Dozenten
Die bevorſtehende Einführung des Bürgerlichen Geſetz

buches ſtellt nicht nur an die praktiſchen Juriſten ſondern
auch an die Lehrenden und Lernenden der Jurisprudenz erheb S
liche Anforderungen Mit Rückſicht darauf hat die juriſtiſche
Studienordnung eine erhebliche Umgeſtaltung erfahren und
aller Orten werden für Richter und Anwälte Vortragskurſe
zur Einſührnug in die neue Materie gehalten An den
juriſtiſchen Fakultäten iſt außerdem eine größere Anzahl neuer
Profeſſuren meiſtens Extraordinariate begründet worden
weitere ſollen noch errichtet werden Dabei hat ſich ein
empfindlicher Mangel an juriſtiſchen Privatdozenten
bemerklich gemacht der im auffälligen Gegenſatz ſteht zu der
an den anderen Fakultäten beſtehenden Ueberfülle an Privat
dozenten Wie die Nat Ztg hört ſchweben zwiſchen den
betheiligten Stellen Verhandlungen darüber wie dieſem Mangel
abgeholfen und ein kräftiger Nachwuchs an juriſtiſchen Lehrern
herangezogen werden kann Wie ferner gemeldet wird ſind
ehe von Verhandlungen der käaiſerlichen Regierung von
ElſaßLothringen mit dem preußiſchen Jnſtizminiſter die Ober
landesgerichtspräſidenten der Monarchie von letzteren ermäch
tigt Rechtskandidaten preußiſcher Stagtsangehörigkeit die
während des letzten und mindeſtens eines früheren Semeſters
Chrer Studienzeit dem Rechtsſtudinm an der Univerſität
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Straßburg obgelegen und demnächſt vor der Prüfungs
kommiſſion beim Oberlandesgericht in Kolmar die erſte
juriſtiſche Prüfung beſtanden hätten zum Vorbereitungsdienſt
für den höheren Inſtizdienſt zuzulaſſen ſofern nicht aus den
Prüfungen oder ſonſt bekannt gewordenen Thatſachen oder
aus den perſönlichen Verhältniſſen des Kandidaten ſich be
ſondere Bedenken ergeben Die Beſchränkung der Zulaſſung
auf die Fälle in denen der Rechtskandidat vor Ablegung der
Prüfung das letzte und mindeſtens noch ein früheres Semeſter
ſeiner Studienzeit auf der Univerſität Straßburg zugebracht
hat ſtimmt mit der für die Prüfung in Preußen erlaſſenen
Beſtimmung überein

Parlamentariſches
Die von den verbündeten Regierungen unter dem 18 Mai

im Reichstage eingebrachte Gewerbeordnungsnovelle
die in erſter Linie die Verhältniſſe der Koufektionsbranche in
Betracht zog ſoll in der kommenden Reichstagstagung mit
Rückſicht anf die Konfektionsbranche ergänzt und von neuem
eingebracht werden

Heer nnd Flotte
Während der Feier des 25jährigen Beſtehens des königl ſäch

ſiſchen Fußartillerieregiments in Metz die am Donnerstag und
Freitag unter ſtarker Betheiligung ehemaliger Angehöriger be
gangen wurde iſt nach der Voſſ Ztg theils in den offiziellen
Reden theils in privaten Geſprächen in Offizierskreiſen vielfach
die bevorſtehende und wie von zuverläſſig erſcheinender Seite
behauptet wurde auf dem Papiere bereits feſtgeſtellte Um
formirung der Artillerie beſprochen worden Was die
Fußartillerie angeht ſo ſollen zunächſt alle die Regimenter
die zur Zeit noch nicht drei Bataillone haben auf dieſe Stärke
gebracht werden Dazu ſollen die überſchießenden Kompagnien
als Stamm für das 3 Bataillon dienen Dieſe Neuformation
oder richtiger Verſtärkung der Fußartillerie dürfte etwa 20 bis
25 Kompagnien umfaſſen und ſoll wie es heißt zum 1 Oktbr
1899 in Kraft treten Zur Bildung der 10 und 11 Kompagnie
ſoll ferner jede der beſtehenden 9 Kompagnien 20 Mann ab
geben ſo daß die Etatsſtärke der einzelnen Regimenter zu 3
Bataillonen nicht allzuſehr von der jetzigen zu 2 Bataillonen
mit 9 Kompagnien abweichen würde

Parteinachrichten

Der Hannov Cour weiſt im Hinblick auf die Land
tags wahlen darauf hin daß in den meiſten wichtigen
politiſchen Fragen die den Landtag in den letzten Jahren be
ſchäftigten ſiehe Richtergeſetz Vereinsgeſetzuovelle Lehrer
beſoldungsgeſetz Nationalliberale und Freikouſer
vative feindlich gegenübergeſtanden weil letztere zuſammen
mit den Konſervativen eine geſchloſſene Phalanux bildeten

Mithin wird es wenn auch ein gelegentliches Zuſammen
gehen mit den Freikonſervativen nicht ausgeſchloſſen iſt doch
bei den nächſten Wahlen die dringendſte Aufgabe ſein zu
verhindern daßdie konſervativ freikonſervative
Phalanx es zu einer feſten Mehrheit im Abgeordnetenhauſei und daß der Einfluß der liberalen Mittelpartei gewahrt

leibt
Gegenüber den geſtern erwähnten Geſchäftspraktiken

des Bundes der Landwirthe beim Bezug von Kali
ſalz en beruft ſich die Deutſche Tagesztg darauf daß der
1895 zwiſchen dem Bund und der Deutſchen Landwirthſchaſts
geſellſchaft wegen Lieferung von Kaliſalzen abgeſchloſſene
Vertrag dem Bunde nur die Verpflichtung auſerlege nicht
mehr als 75 wo des Geſammtrabatts an die Mitglieder
zurückzuzahlen Obgleich von einer Verpflichtung dieſe
75 Proz an die Bundesmitglieder abzuführen nirgends die
Rede ſei habe der Bund doch den Mitgliedern 1895 1896 und
1897 die gleichen Rabagttſätze gezahlt wie die Deutſche Land
wirthſchafts geſellſchaft Weiterhin aber geſteht die Deutſche
Tagesztg indirekt ein daß der Bund der Landwirthe einen
Theil des Rabatts zur Beſtreitung der Geſchäfts
unkoſten verwandt ſich im übrigen jedoch ſtreng an
die Vertragsbedingungen gehalten habe Damit giebt alſo die
er Tagesztg die Richtigkeit der Mittheilung der Freiſ
Ztg zu

Wir theilten vor kurzem einen Auszug aus einem Brief
des Prinzen Wilhelm vom 12 Jannar 1887 an ſeinen Oheim
den Kardinal Hohenlohe mit Wie jetzt bekannt wird lautei
eine charakteriſtiſche Stelle aus dieſem Brief des jetzigen Kaiſers
der den Biſchof Kopp beſonders lobt vollſtändiger Aber das
Centrum das Centrum Wenn uicht der Papſt die Aermel zu
rückſtreift und ihm die Hoſen ſpannt Nur bis zu dieſem
Kraftwörkchen theilt der italieniſche Abg Riccio den Brief des
Prinzen mit der unter dem Eindruck der Oppoſition des Cen
trums gegen das Militärſeptennat geſchrieben war

Der ſozialdemokratiſche Landtagsabgeordnete Wohder in
onneberg hat eine auf ihn gefallene Wahl zum Gemeinde

rath abgelehnt Aus Princip natürlich weil er nicht von den
Protzen gewählt ſein will Damit verzichtet die Sozialdemo

kratie auf eine Vertretung im ſonneberger Gemeinderathe ſo
lange als das jetzt geltende meiningenſche Wahlgeſetz beſteht

Zu den Wahlen
Eine intereſſante Wahlſtatiſtik veröffentlicht ſoeben

Prof A L Hickmann Danach ſind bei der Reichstagswahl
abgegeben worden für

1893 1898
Centrum 1,468,800 1,330,000Konſervative 1038,890 900,000Weichsparte i 438 400 220,000Nationalliberale 997,000 1,160,000
W Vereinigung 228,500 230,000Freiſ Volkspartei z 666,400 500,000
Südd Volkspartei 1166,800 120,000
Antiſenüten 2e63,900 310,000
Polen 229,500 180,000Proteſtler 114 700 90,000Bayr Bauernbündler 72,000 140,000Sozialdemokraten 1,786,700 2,120,009

vollends

Nach dieſer nicht an r Aufſtellung die ſich auf
vorlänfige private Angaben ſtützt haben alſo nur die National
liberalen Antiſemiten bayeriſchen Bauernbündler und Sozial
demokraten einen Stimmenzuwachs alle übrigen Parteien einen
Stimmenverluſt gehabt

Der Wahlkampf in den Oſtmarken hat diesmal in
dem polniſchen Lager zu erbitterten Auseinanderſetzungen
zwiſchen der Hofpartei und der Volkspartei geführt
die zwar des allgemeinen Jntereſſes entbehren inſofern aber
jedenfalls von Wichtigkeit ſind als ſie einen Einblick in die
rückſichtsloſe Beeinfluſſung der Wahlen durch die Geiſtlichkeit
gewähren So ſchrieb z B ein gewiſſer Adamski aus
Chludowna an den Oredownik

Traurige und beklagenswerthe Sachen geſchehen bei uns
auf dem Dorfe Am vorigen Sonntag fand bei uns die feier
liche Fronleichnamsprozeſſion ſtatt Zwecks Abhaltung
derſelben fand ſich auch der Herr Dekan Kloniecki ans Owinsk
bei uns ein Kaum hatte er den um die Kirche gelegenen
Kirchhof betreten ſo rief er die Leute zu ſich die ſich zur Au
dacht verſammelt hatten und begann an ſie auf den Namen

Motty lautende Stimmzettel auszutheilen wobei er
ſie warnte und vermahnte nur für den Amtsgerichtsrath
Motty nicht aber für den Schuhmacher Andrzejewski zu
ſtimmen Nicht genug damit er berief nachdem er die Kirche
betreten einige Leute in die Sakriſtei und fing an ſie zu
ſchelten weil ſie die Generalverſammlung der polniſchen
Volkspartei beſucht hätten Wer ſie dazu aufgehetzt habe

Darauf ging ich auch in die Sakriſtei es entſpaun ſich
zwiſchen mir und dem Herrn Dekan eine Diskuſſion Der
Herr Dekan ereiferte ſich ſehr und ſagte er habe mich nicht
in die Sakriſtei gebeten denn ich ſei ein Hetzer Jch euk
gegnete daß ich gegen niemand gehetzt habe ſondern nur für
das Volk arbeite und deſſen Wohlfahrt Mit Rückſicht auf
den heiligen Ort enthielt ich mich alles zu ſagen was ich
dachte und was ich heute ausſpreche daß nämlich die Kirche
nicht dazu da iſt um die Politik in ſie einzuführen und die
Gemüther ruhiger Bürger zu erbittern Jch muß offen ge
ſtehen daß ich nach einem ſolchen Disput nicht imſtande ge
weſen bin mit geiſtiger Sammlung zu deten Ob der Herr
Dekan nach dem was vorgegangen war imſtande geweſen iſf
die Andacht ſo abzuhalten wie es ſich gehört das werde i
nicht beurtheilen Nach der Andacht ließ der Herr Dekan den
Wirth Herrn Madela in die Sakriſtei rufen und machte es
ihm zur Gewiſſenspflicht nicht für Herrn Andrzejewski zu
agitiren indem er ſagte daß ihn wahrſcheinlich Adamski auf
gehetzt habe Herr Madela entgegunete er brauche mich nicht
zu hören und wiſſe ſelbſt wem er ſeine Stimme geben werde
So iſt es ſchon dahin gekommen daß unſere Kirchen Orte
werden wo die hofvparteiliche Politik durch die Pfarrer das
Volk zu beeinfluſſen ſucht

Man ſieht aus dieſem Vorgang wie das polniſche Volk von
den Geiſtlichen terroriſirt wird Was ſich nicht ihrem Partei
fangtismus willenlos fügt wird als Hetzer gebrandmarkt
Daß die Rückſicht anf den Erzbiſchof viele polniſche Geiſtliche
keineswegs abhält mit allen erlaubten oder unerlanbten Mittein
darauf hinzuarbeiten daß die deutſchen Katholiken in den Oſt
marken ihrer Nationalität entfremdet werden iſt eine allbekannte
Thatſache Wenn uun der Mißbranuch des geiſtlichen Amtes
vom Erzbiſchof nicht einmal da verhindert wird wo der
nationale Gegenſatz uicht in Frage ſteht ſo beweiſt dies

wie die katholiſche Geiſtlichkeit in den Oſtmarken
durchaus als politiſche Agitations Garde fungirt

Krupps Niederlage wiss jetzt darauf zurückgeführt
daß Herr Krupp ſich niemals in einer Wahlverſammlung gezeigt
hat Der ſelbſtbewußte Arbeiter ſo ſchreibt man der Nat
Ztg verlangt daß der Mann den er wählen ſoll ſich anch
um ſeine Stimme bemüht und er ſagt ganz richtig daß er
Keinem ein Mandat aufdrängen will der zu vornehm iſt unter
dem Volke ſich überhaupt ſehen zu laſſen Man iſt in Eſſen
überzeugt daß Herr Krupp geſiegt hälte wenn er nur in einigen
Verſammlungen ein paar freundliche Worte geſagt hätte

Mit der Centenar Medaille geſchmückt ſtanden die
ſozialdemokratiſchen Zertelvertheiler vor den Wahl
lokalen So wird aus Kattowitz Zabrze wo 1893
nur 650 diesmal gegen 9000 ſozialdemokratiſche Stimmen ab
gegeben wurden geſchrieben

Verwaltung und Rechtspflege

Jm Miniſterialbl f d innere Verwaltg werden zwei
Reichsgerichtsentſcheidungen vom 5 und 16 November v Js
über die Erwerbung und den Verluſt der Bundes
und Staatsangehörigkeit vom Miniſter des Jnnern in
einer allgemeinen Verfügung zur Kenntnißnahme der nach
geordneten Behörden gebracht Jn der Verfügung heißt es

Es haben nunmehr ſämmtliche Strafſenate des Reichsgerichtsgleichmäßig die Auffaſſung bekundet daß der Verluſt der Reie S

und Staatsaugehörigkeit durch die bloße Thatſache eines unnnter
brochenen zehnjährigen Aufenthalts im Auslande eintritt und
ſonach auch gegen Minderjährige und Dispoſitionsunfähige
wirkſam wird ſelbſt wenn dieſe ſich ohne ihren Vater oder
ſonſtigen geſetzlichen Vertreter und ohne deſſen Genehmigung
im Auslande aufhalten

Der neu ernannte Reichsgerichtsrath von Bünau wird
ſeinen Sitz im 4 Strafſenate des Reichsgerichts einnehmenReichsgerichtsrath Dr Spahn der dieſem Strafſenat angehötte

wird von et ſeinen Sitz im 5 Civilſenat einnehmen und hier
den in den Ruheſtand getretenen Reichsgerichtsrath Dr Raſſow
erſetzen

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsobg Stadthagen hatte
vor 6 Jahren im Oktober 1892 als Vertheidiger an einen
Parteigenoſſen nach Magdeburg in das Gefängniß einen Brief

eſchrieben der ohne Genehmigung Stadthagen s von einemGennten geöffnet und zu einer Vekeidi ungsklage benutzt

wurde Stadthagen wurde aher von der Beleidigung der Mit
glieder des Landgerichts I Magdeburg durch das Landgeri

n Berlin freigeſprochen Das Reichsgericht hob das Urthe
auf Jn der ernenten Verhandlung erkannte das LandgerichtBerlin I auf einen Monat Gefängniß Auf die Reviſion
Stadthagen s hin hob das Reichsgericht auch dieſes Urtheil aufund verwies die Klage an das Berliner s eäekcgt II Dieſes
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rurtheilte Stadthagen zu 300 Mk Geldbuße Am Freitag iſtdies Utihen ebenfalls vom Leiea t aufgehoben und
die Klage wieder an das Berliner Landgericht II zurückverwieſen
worden

Wegen Beleidigung des Großherzogs von Badendu e S2hunne n Jütiner iſt die letzte Nummer der

Luſtigen Blätter in T eſchlagnahmtworden Das Bild iſt überſchrieben Höhere und niedere Jagd
auf Kapellmeiſter un t im erſten Tableau Hochberg und
Pierſon dar die für die Berliner Oper einen Strauß einangen haben im zweiten Tableau iſt Badens Großherzog zu

wie er mit dem Netz einen flüchtigen Schmetterlin
r einfängt und ihn definitiv feſtnagelt Das Bil

ſegelt die bekannten Vorgänge getreulich wieder die ſoh geentlich des geplanten Abgangs Mottl s und deſſen o pom
iederverbleibens in Karlsruhe abſpielten

Volkswirthſchaftliches

Für den Verbandstag der deutſchen Poſt und
Telegraphen Aſſiſtenten der in Berlin am Mittwoch

attfindet hat der Bezirksverein Koblenz einen bemerkenswerthenntrag eingebracht ber beſonders für die Geſchäftswelt von

roßei Jntereſſe iſt Der Antrag geht dahin daß das Ver
ands Waarenhaus der Poſtbeamten ihn Be

trieb einſchränken ſolle auf den Verkauf von Wäſchegegen
ſaen und Cigarren ſowie die Anfertigung von Kleidungs

ücken und den Vertrieb von Kleiderſtoffen Dieſe Forderung
wird wie folgt begründet Der Verband dürfte ſeine konſumeno e dche r erreicht haben wenn er durchweg allen
P edern die Beſchaffung von Gegenſtänden noch billiger als

bisher ermöglichen würde Jn der immer mehr wachſenden
Ausdehnung des Geſchäfts droht die Hintanſtellung der idealen
iele des Verbandes die ihm in erſter Linie die Lebens und
erbreitungsfähigkeit ſichern Das Voranſtellen materieller

Jntereſſen kann nur eine Einbuße an Sympathien für die Ver
bandsbeſtrebungen zur Folge sdes Betriebes in die Lebensfähigkeit kleiner Geſchäfte ein
greifen muß

Köln a Rh hat ſh ein Verein zur Wahrung der ge
meinſamen Jntereſſen des deutſchen Handels und der Jn
duſtrie von Fleiſch und Wurſtwaaren gegründet der

ch über ganz Deutſchland verbreiten ſoll und bezweckt aus
ändiſche Fleiſch und Fettwaaren in Deutſchland einzuführen

Der Sitz des Vereins iſt Köln am Rh

Schule und Kirche
Miniſterialdirektor v Bartſch aus dem Kultusminiſterium

hat am un ſeinen Urlaub angetreten Die Leitung der
ſt der Wiſſenſchaftlichen Deputation für das Medizinal

weſen übernimmt während ſeiner Abweſenheit Profeſſor
Virchow der auch die Einladungen zu wichtigen Berathungen
dieſes höchſten mediziniſch wiſſenſchaftlichen Kollegiums im
Laufe der nächſten Wochen ergehen laſſen wird

Bei der kürzlich in Weißenfels abgehaltenen zweiten
Lehrerprüfung wurde nach der Volksztg in Religion das
Thema zur Bearbeitung geſtellt Schulgemäße Behandlung der
vierten Bitte Unſer täglich Brot gieb uns heute mit
Berückſichtigung der ſozialdemokratiſchen Strömung
der Gegenwart

pös inſcenirten

Kolonialangelegenheiten

Um dem Mangel an geeigneten Bewerbern für die Stellen
der Zollamtsaſſiſtenten I Klaſſe in den afrikaniſchen Schutz gebieten abzuhelfen hat der Finanzminiſter
den Provinzial Steuerdirektionen angezeigt es ſei erwünſcht
daß auch in Zukunft derartige aus den Steuerſupernumeraren
ervorgegangene Anwärter in den Stellen der Zollamts
ſſiſtenten J Klaſſe in den Schutzgebieten zur Verwendung ge

langen damit aus ihrer Zahl die frei werdenden Stellen der
Hanptzollamtsvorſteher und der Zollverwalter jederzeit beſetzt
werden können Er ſei bereit den Beamten der preußiſchen
Verwaltung der indirekten Steuern welche ſich für den Kolonial
dienſt melden auch in den erforderlichen Urlaub zu ge
währen und ihnen den Rücktritt in den heimiſchen Dienſt unter
Wahrung ihres Dienſtalters offen zu halten

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Zu der Lage bei Santiggo ſind folgende weitere Draht
meldungen eingegangen

Madrid 4 Juli Die Regierung hat Kenntniß davon er
halten daß die nächtliche Ansfahrt Cervera s aus dem Hafen
von Santiago wenn auch unter großen Opfern bewerkſtelligt
worden ſei Wohin Cervera s Geſchwader oder was davon
übrig geblieben gefahren iſt das verſchweigt die Regierung
Wahrſcheinlich war es Cervera s Abſicht zunächſt Manzanilla
zu erreichen Außer dem Panzerſchiff Viscaya ſollen die
Panzer Pluton und Oquendo noch kampffähig ſein Ueber
die Jnfantin fehlt jede Nachricht Der Generalkommandant
von Santiago depeſchirt ſoeben an den Kriegsminiſter

Das Geſchwader Cerveras verließ den Hafen auf die feind
lichen Schiffe feuernd und eine Stunde lang kämpfend Es
verſchwand in voller Ordnung in weſtlicher Richtung gefolgt
von Jowa, Maſſachuſekß, Jndianga, Brooklyn und
anderen Schiffen Nach einem Bericht des Kommandanten des
Kaſtells Morro haben wir den Verluſt zweier Toxpedoboots
zerſtörer zu beklagen Der kommandirende General der Feinde
ſorderte mich anf Santiago zu übergeben widrigenfalls er die
Stadt bombardiren würde bis zum 5 morgens 10 Uhr giebt
er Friſt für die Fremden die Weiber und Kinder um die
Stadt zu verlaſſen Jch antwortete meine Pflicht ſei die Stadt
zu vertheidigen

Madrid 4 Juli Aus New York erhält der Jmparcial
die Nachricht daß die Amerikaner praktiſch im Beſitz von San
tiago ſeien da ſie rings die beherrſchenden Höhen beſetzt hätten
Jm Miniſterrath herrſcht auch die Ueberzengung daß der Feind
bald in Santiggo ſein würde Unerklärlich erſchien es den
Miniſtern daß die Verſtärkungen die die Situation vollſtändig
geändert hätten nicht anlangten

London 4 Juli Alle ſpaniſchen Schiffe ſind zerſtört bis
anf eines das entkam und anf hoher See von einem Kreuzer
verfolgt wird Während Sampſon die Flotte Cervera s mit
einem Hagel von Granaten überſchüttete griffen Shaſter s
Truppen von Oſten und Garcig von Norden her Santiago
heftig an Garcia zerſtörte die Bahn nordwärts und kam in
ein Vorpoſtengefecht mit ſpaniſchen Truppen Jm dichteſten
Urwalde entwickelte ſich ein mörderiſches Gefecht wobei die
Jnſurgenten ſchwere Verluſte hatten aber endlich die Spanier
nach Santiago zurückwarfen Der Kampf dauert in den Thoren
Santiagos fort

Die erfurter Straßenkrawalle vor dem Schinrgericht

VIII bg Erfurt 4 Jnli
Die den Geſchworenen vorgelegten Fragen deren Zahl ſich

auf ca 120 beläuft lauten am Theilnahme am Aufruhr bezw
Rädelsführerſchaft Widerſtand gegen die Staatsgewalt Beamten Jah
beleidigung Gefangenenbeſreinng Bedrohung Körperverletzung
Verübung groben Ünſugs Als Unterfrage iſt von der Ver
theidigung überall die Frage nach mildernden Umſtänden ge
ſtellt werden

Nach einer mehrſtündigen Unterbrechung der Verhandlungen
nahm zu ſpäter Nachmittagsſtunde Erſier Staatsanwalt Wipper

haben zumal die Ausdehnung e

h ä

mann zur Vertrelung der Anklage das Wort M H Geſchwo
renen laube daß ſich durch den großen Zeugenapparatdas Bild bei Jhnen ſo eingeprägt hat doh ich nicht mehr in die

kleinen Detail gzugeben brauche Es iſt ja allen be
kannt daß die Polizei nicht nur das Recht ſondern auch diePflicht hat für Ordnung zu ſorgen Jm Allgemeinen Landrecht
iſt dies ausdrücklich ausgeſprochen Auch in dem Geſetz über die

t von 1850 iſt dieſes Recht anerkannt Ueberall
wo in den großen Städten ein lebhafterer Verkehr iſt Iſeat
man Polizeibeamte aufzuſtellen Deshalb wurden an dem Tage
an welchem der Cirkus eröffnet wurde und eine größere An

r zu erwarten war Beamte aufgeſtellt Daß die
olizei daran recht that zeigten ſchon die Vorgänge am

24 Mai Eine größere Menge beſetzte ſtörend die Eingänge
Man leiſtete den Auffordernkgen der Beamten keine Folge
Dieſe wurden ausgelacht und bedroht ſo daß es ſpäter noth
wendig war die Menſchen vom Platze zu ſchaffen Schon an
dieſem Abend wurden Steine geworfen Trotzdem hat die
Polizei nichts weiter gethan obwohl damals ſchon offener Wider
ſtand geleiſtet wurde Mit Recht machte die Polizei am ſog
den Tage dem Oberbürgermeiſter von den Vorgängen Mit
theilung und mit Recht wurden für den Abend größere Maß
nahmen getroffen zumal an dieſem Abend ein Zapfenſtreich
ſtattfand Die Polizei hatte dazu nicht nur ein Recht ſondern
ſogar die Pflicht Sie mußte für Ordnung ſorgen Wo ſich
nun Beamte zeigten ging ein Gejohle los Alle Verſuche in
Güte das Publikum wegzubringen waren vergeblich Von der
Polizei iſt alles gethan um in Ruhe und Güte die Ordnung
herzuſtellen Die Haltung des Publikums war eine ſo
drohende daß die Polizei die Pflicht hatte die johlende und
ſchreiende Menge fortkzubringen Wir haben gehört wieden Beamten welche trotz dem Steinhagel vorgingen und treu
ihre Pflicht erfüllten Widerſtand entgegengeſetzt wurde Daher
mußte der Oberbürgermeiſter als der Chef der Polizei für den

nächſten Tag noch weitere Anordnungen treffen Als die Polizei
nröckte verhöhnte ſie das Publikum von allen Seiten Auch

itcwußte wiederum die Sänberung des Platzes vorgenommen
werden Wir haben von den Zeugen gehört wie die Beamten
an dieſem ſchlimmſten Tage bedroht wurden wie ſie überall
Steinhagel empfingen wie ſich überall auf den Straßen Gruppen
bildeten und Widerſtand leiſteten Trotz der Bekanntmachungen
und Verwarnungen kehrten die Vorkommniſſe am 26 wieder
Wenn ſich auch nicht mehr tauſende Menſchen einfanden waren
es doch noch hunderte Wo ſich die Beamten zeigten wurden
ſie wieder verhöhnt verſpottet bedroht Die Patrouillen machten
das Publikum in Ruhe aufmerkſam auf die Folgen Es war
vergeblich Da kam zum Oberbürgermeiſter die Meldung daß
mit Steinen geworfen werde Es wurde den Patrouillen auf
gegeben nochmals in Güte das Publikum zum Weggehen zu ver
anlaſſen Die Folge waren neue Steinwürfe Da trat vor den
Oberbürgermeiſter die Frage ob er ſeine Beamten noch weiter
dieſen Gefahren ausſetzen ſollte Auch der Herr Regierungs
präſident gab jetzt ſeine Einwilligung zum Angriff Da wich die
Menge ſchnell vom Platz ſetzte ſich aber in den Straßen feſt
Das iſt in großen Zügen das Bild der Vorgänge Jch glaube
ich habe nicht übertrieben vielmehr glaube ich eher zu milde ge
ſchildert zu haben Jch erinnere nur welche Worte gefallen
ſind Haut ihn Nieder mit den Hunden Schmeißt ſie vom
Pferde Hallunken Lumpenpack die Polizei hat nichts zu
ſagen und der Ruf aus einer früheren Zeit Hut
ab Alſo Hohn und Spott von allen Ecken und
Enden Ueberall eine Nichtachtung der Staatsgewalt
und Autorität der Polizei und ihrer Beamten M
Jch bin der Meinung daß die Vorgänge ſehr ernſter Natur
ſind Wir ſehen daß Menſchenmengen von Tauſenden an ver
ſchiedenen Tagen den Anordnungen von Beamten keine Folge
leiſteten wir ſehen die Maſſe nicht nur johlen und ſchreien
ſondern wir ſehen das Publikum zu Beleidigungen übergehen
Weiter ſehen wir wie die Beamten angegriffen werden wie man
den Beamten der pflichtgeireu einen Gefangenen fortführt über
fällt wie man über ihn herfällt ihn zu Boden wirft und miß
handelt Wir ſehen weiter wie die Volksmaſſen auch nichtLeben und Geſundheit der Beamten achten und wie man die
ſchwerſten Steine in ganzen Haufen wirft Wenn man
ſie daß eine Volksmaſſe ſo vorgeht dann iſt es berechtigt zu
agen daß es ſich um eine überaus ernſte Sache handelt Jch
glanbe daß es der gufrichtige Wunſch aller ernſten und ruhigen
Leute in Erfurt iſt daß diejenigen welchen eine Betheiligung
an den Vorgängen nachgewieſen werden kann vollauf
beſtraft werden mit der ganzen Schwere des Geſetzes
Hier iſt jede Milde von Uebel Jch mache Sie m H Geſchw
aufmerkſam auf den Ausſpruch des Generalmajors v Kroecher
daß die Polizei nicht anders konnte als energiſch einzuſchreiten
daß ſie rückſichtslos vorgehen mußte wenn ſie nicht wollte daß
ſpäter ein weit ernſteres Einſchreiten nothwendig wurde Ebenſo
müſſen meines Erachtens auch die Richter rückſichtslos gegen die
Schuldigen vorgehen damit ein Exempel ſtatuirt wird Den
jenigen welche dieſen Skandal und Radau wollten muß in
dieſem Sitzungsſaale zugerufen werden Noch ſteht Geſetz und
Recht und noch finden ſeine Wächter ihren Schutz Wie die Be
amten welche treu ihre ſchwere Pflicht erfüllten und un
erſchrocken und gewiſſenhaft vorgingen vom Regierungspräſidenten
Dank und Anerkennung ausgeſprochen erhielten ſo müſſen ſie
auch aus dieſem Saale die Genugthnung mitnehmen daß das
Geſetz ihre Sicherheit ſchützt und daß ſie für die ihnen ge
wordenen ſchweren Beleidigungen eine Sühne erhalten auf daß
ſie das ſchöne Gefühl haben daß ſie bei etwaigen ſpäteren An
griffen ihren Schutz finden Die Herren Vertheidiger haben die
Unterfragen nach mildernden Umſtänden geſtellt Das iſt ihr
Recht im Jntereſſe der Klienten Auch ich habe die Pflicht
den Angeklagten gegebenenfalls zu vertheidigen und ich habe
niemals Anſtand genommen davon Gebrauch zu machen Jn
dieſer Sache muß ich es mir aber verſagen mit den Herren
Verktheidigern zu gehen Jch muß Sie bitten den Schuldigen
milderude Umſtände zu verfagen Ju dieſem Sinne muß ich Sie
bitten ſtrenge Richter zu ſein dann werden Sie auch die ge
rechten Richter ſein welche das ruhige Publikum von Erfurt in
Jhnen erwartet

Nach dieſen allgemeinen Ausführungen wendet ſich der
Staatsanwalt den zu und beſpricht die Schuldfrage
der Angeklagten Bei der Beurtheilung der Theilnahme am
Aufruhr genüge es daß ein Angeklagter trotz der Aufforderung
der Beamten in bewußter Weiſe auf dem Friedrich Wilhelmsplatz
ſtehen geblieben ſei Der Rädelsführerſchaft hält der
Hotzel Feiſtkorn Arnold Jünger und Reinhard welch leizterer
bekanntlich mit einem Faſchinenmeſſer abgefaßt wurde Bei dem
Maurer Schanmburg hält der Stagatsanwalt es nicht für aus
geſchloſſen daß derſelbe aus dem Cirkus kommend lediglich in
den Strudel hineingeriſſen ſei Auch bei dem Angeklagjen Wolff
dem ein ſo überaus günſtiges Leumundszeugniß zur Seite ſtehe
laſſe ſich nicht der Nachweis führen daß er gerade diejenige

erſon ſei welche von einem Zeugen Kaufmann o beim
teinewerfen angetroffen wurde Ebenſo glaubt der Staats

anwalt angeſichts der heutigen Beweiserhebung die Anklage
Pgen den Angeklagten Heiſig nicht aufrecht erhalten zu können

Bei einer großen Anzahl von Angeklagten müſſe die große
Menge der Vorſtrafen berückſichtigt werden Deren Vorleben
ſpreche dafür daß ſie dicht ohſie Abſicht in dem Aufruhrhaufen
augetroffen ſeien Der letzte Angeklaate der Maurerlehrling
Noedling zur Zeit der Verhaftung 16 Jahre alt geweſenEr ſei alſo ſo ganz ein Knabe ni mehr geweſen Schon vor

ahren ſei er wegen eines Diebſtahls vor die Schranken des
Gerichts gekommen und in Rückſicht auf ſein Alter mit
einem Verweis beſtraft wörden Daß man ſich der Polizei
nicht widerſetzen dürfe wiſſe jedes Kind in R Alter Die
Achtung vor der Obrigkeit lerne man ſchon in der Schnle Es
müſſe daher angenommen werden daß der Angeklagte die Ueber
legung beſeſſen habe So weit mildernde Umſtände vorhanden

Stagatsanwalt ſchuldig die Angeklagten Matthes Oxfort Teubach P

ſeien habe er ſie berückſichtigt Weitere Milde ſei aber nicht
angebracht Er bitte die Geſchworenen eingedenk zu ſein daß
es ſich um eine ernſte Sache und um einen Widerſtand aller
erſten Ranges und nicht nur an einem einzigen Tage handelte

Rechtsanwalt Wallach als Vertheidiger des erſten Ange
klagten Schuhmacher Bertuch der der Theilnahme am Aufruhr
beſchuldigt iſt daß es ſich um eine Sache handle in der
jedenfalls die Anklage dankbarer ſei als die Vertheidigung Es
könne kein Zweifel ſein daß vom 24 bis 27 Mai ſehr grobe
Ausſchreitungen ſtattgefunden haben und daß diejenigen welche
daran theilgenommen haben ſchwer beſtraft werden Reiſe s
Aber gerade weil die Geſchworenen den Wunſch haben dürften
die Schuldigen zu beſtrafen müßten ſie ernſtlich prüfen wer
von den 24 Angeklagten wirklich ſchuldig ſei Sie müßten davon
ausgehen daß kein Angeklagter ſeine Unſchuld zu beweiſen habe
ſondern daß ihm die Schuld nachgewieſen werden müſſe und
daß er ſo lange Zweifel obwalteten freizuſprechen ſei Es ſei
noch zu berückſichtigen daß die Angeklagten mitten in der That
aus dem Volkshaufen heraus verhaftet ſeien und daß es ihnen
daher unmöglich geweſen ſei einen Entlaſtungsbeweis herbei
zuführen Bekannte welche ſie geſehen haben zu ermitteln
Nach dem Kommentar von Olshauſen ſei ein Rädelsführer
wer einen Aufruhr zuwege gebracht habe Dieſes Strafmoment
liege bei kaum einem der Angeklagten vor Rechtsanwalt
Weigelt Kleine Urſachen haben große Wirkungen gehabt
Seit vielen Jahren kommt ein Cirkus hierher Der kleine
Mann der nicht hineingehen kann hält ſich vor demſelben auf
Er habe ſein harmloſes Vergnügen daran Es iſt nun zu be
dauerlichen Ausſchreitungen gekommen An manchen Orten iſt
die Polizei wenig beliebt Auch bei uns erfreuen ſich gewiſſe
Perſönlichkeiten welche an der Spitze unſerer Polizei ſtehen
einer geringen Beliebtheit Es kommt das daher daß man einen
gewiſſen Schneid dort beliebt der ein ſo harmloſes Völkchen
wie uns Thüringer wenig angenehm berührt Jch kann es
verſtehen wenn Sie in der Verurtheilung der Vorkommniſſe
und in dem Mitleid mit den Polizeibeamten welche allein in
der Pflichterfüllung auf Befehl ihrer Vorgeſetzten vor
gingen eine ſtrenge Beſtrafung für angehracht halten
Jch halte die Erregung über die Thäter für durchaus
berechtigt Andererſeits muß aber auch geprüft werden
wie weit jeder einzelne Angeklagte an den Straf
thaten theil hat Man darf nicht den einzelnen verant
wortlich machen für das was der ganze Volkshaufe verdient
Jn ſeiner Erwiderung bemerkt der Staatsanwalt Ich bedaure
daß hier ein Moment das ich gerne vermieden Hätte heran
gezogen iſt Selbſt wenn ein Beamter der Polizei ſich einer
geringeren Beliebtheit erfreuen ſollte ſo rechtfertigt das noch
lange nicht zu einer milderen Beurtheilung des Aufruhrs der
ſich richtete gegen die ganzen Beamten und das ganze Staats
weſen Tagelang hat ein zügelloſer Volkshaufe Leben und
Geſundheit der Beamtenſchaft welche den Befehlen ihrer Vor
geſetzten Folge leiſtete rückſichtslos gefährdet Ein ſolches Ver
halten einer Bevölkerung kann nie und nimmer gebilligt werden
und muß ſcharfe Strafe finden Rechtsanw Weigelt Als
Vertheidiger iſt es meine Pflicht alles was zur Entlaſtung
führen könnte heranzuziehen und ich bedauere nicht dasjenige
Moment welches dem einheimiſchen Erfurter als Entſchuldigung
dienen kann herangezogen zu haben Rechtsanw Morsdorf
Der Angekl Wolff deſſen Freiſprechung der Staatsanwalt ſelbſt
beantrage ſei durch den bedauerlichen Jrrthum eines Zeugen
der denſelben um 10 Uhr abends von hinten geſehen und an der
Livree erkannt haben will in Unterſuchungshaft genommen
worden Auf ihm laſte auch nicht einmal der Verdacht der Mit
thäterſchaft Nachdem noch die übrigen Vertheidiger geſprochen
und nachdem nochmals die einzelnen Angeklagten erklärt hatten
daß ſie ſich keiner Schuld bewußt fühlten wurden die Verhand
lungen um 11 Uhr abends auf Dienstag früh vertagt Das
Urtheil dürfte da für morgen nur noch die Rechtsbelehrung des
Vorſitzenden und die Berathung der Geſchworenen vor ſich zu
gehen hat morgen Dienstag mittag zu erwarten ſein

Provinzialnachrichten
V Merſeburg 4 Juli Kinderfeſt Heute nachmittag

wurde allerdings vom Wetter beeinträchtigt unſer dies
jähriges Kinderfeſt abgehalten Der Auszug der Kinder vom
Marktplatze aus nach dem unmittelbar vor der Stadt gelegenen
Nulandsplatze vulgo Kinderplatz woſelbſt das Feſt ſtets

abgehalten wird erfolgte kurz nach 2 Uhr nachdem die Kinder
vorher unter Muſikbegleitung das Lutherlied Ein feſte Burgec
geſungen hatten Am Feſtzug nahmen über 3000 Kinder theil
die meiſt in Weiß gekleſdeten und mit Kopfkränzen geſchmückten
Mädchen mit dem hieſigen Trompeterkorps und den dieſem
folgenden Mitgliedern unſerer ſtädtiſchen Behörden an der
Spitze eröffneten den Zug Den Schluß bildeten voran unſere
Stadtkapelle die Knaben Leider wurde ſchon der Zug von
einem vorübergehenden Regenſchauer überraſcht Auf dem Feſt
platze angekommen entwickelte ſich bald in den für die einzelnen
Klaſſen abgeſteckten Spielplätzen ein buntbewegtes Bild fröhlichen
Spieles und heiteren Geſanges das gegen 5 Uhr durch aber
malige länger anhaltende Regerſchauer ſehr geſtört wurde Um
8 Uhr fand der Einzug ſtatt nachdem auf dem Marktplatze das
Lied Nün danket alle Gött 2c angeſtiinmt worden war löſte
ſich der Zug auf

Merſeburg 5 Juli Paſtorirung der evangeliſch
polniſchen Sachſengänger Seitens des Konſiſtorinms
der Provinz Poſen iſt der Diözeſanvikar Konietzko in
Oſtrowo mit der Paſtorirung der evangeliſchen Polen in
der Provinz Sachſen beauftragt worden Er wird bis zum
10 Juli in unſerer Provinz thätig ſein

Weiſtenfels 4 Juli Abgeordnetentage derKriegerverbände Vom nächſten Freitag ab tagt in unſerer
Stadt der Abgeordnetentag zur Gründung des Preußiſchen
LandesKriegerverbaudes und der Abgeordnetentag des Deutſchen
Kriegerbundes Den Höhepunkt des Feſtes wird am Sonntag
den 10 das mit den beiden Abgeordneten Verſammlungen
verbundene Bezirksfeſt des Saale Unſtrut Elſter Bezirkes bilden
zu dem die umfaſſendſten Vorbereitungen getroffen worden ſind
Es werden etwa 20,000 Feſtgäſte erwartet Für den Feſtzug
allein ſind über 5000 Krieger angemeldet Von ſeiten der Vahn
verwaltung werden nach Bedürfniß beſondere Feſtfahrten ver
anſtaltet werden

Weißenfels 4 Juli Erzieher der königlichen
rinzen Der Seminarlehrer Porger in Berlin ein

Schwiegerſohn des aus Droitzen gebürtigen Regierungs und
Schulrathes Dr G Schumann in Magdeburg iſt zum Lehrer
und Erzieher der beiden jüngſten Prinzen des Kaiſerpaares
ernannt worden

Erfurt 3 Juli Gemeindebeamten Verband
Gewerbevereins Verbandstage Die Hauptverſamm
lung des Verbandes der Gemeindebeamten für die Provinz
Sachſen findet am 10 und 11 Juli hierſelbſt im Europäiſchen

of ſtatt Der Sonnabend und der Montag ſind vorwiegend
d gewidmet Die geſchäftlichen Sitzungen
nden Sonntag ſtatt Am 27 Auguſt findet hier der dies
zie Verbandstag der e Gewerbevereine ſtatt es

folgt dieſem am 28 29 und 30 Auguſt die Hauptverſammlung
des Verbandes deutſcher Gewerbevereine Auf dent Programm
ſtehen die geſchichtlichen Angelegenheiten Kommers Feſtabend
Beſichtigung gewerblicher Etabliſſements Ausflug nach
Weimar u g

Theißen 4 Juli Zur Warnung Ein hier durch
kommender Radfahrer wurde unterwegs von einem Jungen ge
beten mitfahren zu dürfen Nach erhaltener Erlaubniß ſtellte
ſich der Junge auf die Auftrittſtäbe des reren rutſchte
jedoch aus und kam mit dem Fuße in das Rad Der Fuß ſoll
erheblich verletzt das Rad vollſtändig zertrümmert worden ſeiu



Vitterfeld 2 Juli Extrun ken Schon wieder hat
die gefährliche Mulde zwei Opfer gefordert Ein 17jähriger

olniſcher Arbeiter des lter Schköna halte in der Nähees Waſſers Gras gemäht und wollte ſich nach gethaner Arbeit
durch ein Bad erfriſchen Obwohl er des Schwimmens kundig
war mußte er ertrinken da er in einem Wirbel die Kraft ver
lor J Jeßnitz ertrank der 19jährige Guſtav Wieſe ner
aus Salberg Er iſt gelernter Schornſteinfeger war aber ſeit
etwa acht Tagen bei dem zur Zeit in Jeßnitz anweſenden Cirkus
Holzmüller angeſtellt

Siersleben 2 Juli 50jährige treue Dienſte Der
Weichenſteller Andreas Lindemann hier feierte kürzlich ſein
50 jähriges Dienſtjubiläum unter reger Betheiligung ſeiner Be
kannten Vom Kaiſer iſt dem Jubilar das allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden

Mühlberg 4 Juli Goldene Hochzeit Herr Amt
mann Schwedler zu Mahitzſchen feierte mit ſeiner Gemahlin
im engſten Familienkreiſe das Feſt der goldenen Hochzeit Zahl
reiche Zeichen der Liebe und Verehrung wurden dem beliebten
Jubelpaare zu theil

Jenag 4 Juli Beitrag zu den National Feſtſpielen
Der C Verband der Turnerſchaften auf deutſchen Hochſchulen
dem auf unſerer Univerſität die Normannia und die Salia
angehören leiſtete für die deutſchen Nationalfeſte einen ein
maligen Beitrag von 1000 M

Saalfeld Sagle 2 Juli a Räthſel der geeſſelten Wahnſinnigen ber ich gelöſt Es iſt dies eine
hefrau aus Uhlſtädt die mit ihrer Tochter zum Veerenſuchen

in den Wald ging und dort von dieſer da ſie anderen Frauen
die Beeren wegnahm gefeſſelt und an einen Baum gebunden
wurde Sie wußte ſich jedoch zu befreien und entfloh Jhr
Ehemann hat ſie heute nach Hauſe geholt Die Frau war
bereits einmal im Jrrenhauſe untergebracht

Noſzlan 3 Jnli Aufhebung Die Nebenſtelle der
Deſſauer Kreisſparkaſſe iſt mit dem Ende v M vom Direktorium
aufgehoben worden

Güſten 4 Juli Tod beim Spiel FluchtverſuchWieder hat ſich ein Unfall mit tödtlichem Ausgange hier zuge
tragen Jn den Müller ſchen Lehmgruben am Kölbigker Wege
ſpielten geſtern eine Anzahl Knaben an den Schiebewagen der
noch unvollendeten Feldbahn Dabei wurde ein mit Erde be
ladener Wagen über das Ende des neu gelegten Schienenweges
hinausgeſchoben Der Wagen ſchlug um und begrub den 9 Jahre
alten Otto Sack aus der Querſtraße Sohn des Arbeiters Karl
Sack unter ſich Der Knabe ſoll ſo heftig zerquetſcht worden
ſein daß ſein Tod alsbald eingetreten iſt Eine ziemlich
gewandte Turnerin muß eine Gefangene ſein die wegen Raum
mangels im Polizeigewahrſam einſtweilen im Amtszimmer unter
gebracht einen unbewachten Augenblick benutzte um durchs
Fenſter auf ein niedriger gelegenes Seitendach zu klettern von
wo aus ſie die Freiheit zu gewinnen dachte Das wäre ihr
vielleicht auch gelungen wenn ſie nicht von einem auf ſeinem
Hofe beſchäftigten Fleiſcher bemerkt worden wäre der die Polizei
auf die kleitergewandte Flüchtige aufmerkſam machte

Kaſſel 4 Juli Die Errichtung eines Kau fmanns
hanſes beſchloß die hieſige Handelskammer und bewilligte für
den Bau den Betrag von 250,000 M

Aus dem Königreich Sachſen 4 Juli Nachahmens
werth Verbandstag der Konſumvereine Die
Gattin des am 6 Mai verſtorbenen Herrn Paul Gläntzel
alleinigen Jnhabers der Firma Wex Söhne hat zum An
denken an den Entſchlafenen dem Unterſtützungsverein für Kauf
leute zu Chemnitz 10,000 M für ſeine Wittwen und Waiſen
kaſſe eingehändigt Der 30 ordentliche Verbandstag Sächſiſcher
Konſumvereine wird am 16 und 17 Juli im Gaſthofe Zur
Sonne in Meißen abgehalten werden

Leibzig 4 Juli Der König Albert hat Herrn Ober
bürgermeiſter Dr Georgi ſeine hohe Befriedigung über
den vortrefflich gelungenen bei prächtigſtem Wetter verlaufenen
geſtrigen Huldigungszug ausgeſprochen und die feſtliche Ver
anſtaltung als einen ſchönen Nachklang zu den Jubiläumsfeſtlich
keiten in Dresden bezeichnet

S Leipzig 4 Juli Verſammlung der amerika
wiſchen Konſuln Gegen die KonſumvereineVerunglückter Radfahrer Abgeſtürzt Die
meiſten deutſchen Konſuln der nordamerikaniſchen Union fanden
ſo heute hier bei einem Feſtbankett anläßlich des Jahrestags

er Unabhängigkeitserklärung Nordamerikas zuſammen Auch
der Geſandte am deutſchen Kaiſerhofe wohnte dem Bankett bei
welches ſelbſtverſtändlich unter dem Eindrucke der von Flotte
und Heer vor Santiaggo erfochtenen Siege einen die Theil
nehmer begeiſternden Verlauf nahm Der hieſige Schutz
verband für Handel und Gewerbe richtet an den Reichstag eine
Petition um Beſeitigung der Offiziers und Beamtenkonſum
vereine während für die Arbeiter Konſumvereine eine mindeſtens

Einen Posten Waschhdleiderstoſfe meist Neuheiten Mtr 18 u 20 Pf
Einen Posten Woll Mousselines vorzügl Qualitaten Mtr 45 Pf

Meter 40 und 75 Pf
Einen Posten Seidenstoffe für Costumes und Blousen FItr 75 Pf
Einen Posten Teppiche und Portièren im Schanfenster verblichene

Einen Posten Vantasie Keiderstofke

Muster etc
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Die Unfſitte zahlreicher Radfahrer hart hinter oder neben
Straßenbahnwagen zu fahren hat wieder ein Opfer gefordert
Der in der Harner ſchen Radfahrfabrik beſchäftigte Arbeiler
Altmann fuhr in der Südſtraße neben einem Motorwagen z
den er zu überholen ſuchte Da fuhr das Rad des Unglücklichen
auf einen Scherben der Luftreifen platzte und in weitem Bogen
flog Altmann zwiſchen Motor und Anhängewagen auf die
Schienen Als Leiche wurde der Fahrer welcher Frau und drei
kleine Kinder hinterläßt unter den Rädern hervorgezogen
Ein fünfjähriges Mädchen fiel aus dritter Etage in den Hof
hinab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß höchſtwahrſcheinlich
der ſchlimmſte Ausgang eintritt

Leipzig 4 Juli Zum Sturz aus dem Fenſter
Das heute vormittag in der Merſeburgerſtraße in Lindenauaus einem Fenſter der 3 Etage in den Hof herabgeſtürzte fünf
jährige Mädchen iſt wenige Stunden darnach ſeinen ſchweren
Verletzungen erlegen

Vermiſchtes
Carmen Sylva über das Nadfahren Jn dem ſoeben

erſchienenen Taſchenbuch für Radfahrer von Oskar Kilian
findet ſich folgendes Molto aus der Feder der Königin von
Rumänien

Iſt es das Glücksrad weil es beflügelt iſtJ es die Freiheit weil s ungezügelt iſt

J es der Renner in flüchtiger Neugeſtalt
der der Sturmwind mit brauſender Fluggewalt

Das Wiener Extrablatt bemerkt zu dieſer Poeſie Die Fragen
der neugierigen Dichterin dürften um ſo ſchwerer zu beantworten
ſein als es keineswegs über alle Zweifel erhaben iſt was man
ſich unter einem Renner in flüchtiger Neugeſtalt vorzuſtellen
hat Der Radfahrſport hat aber ſchon ſo viele Anfeindungen glück
lich überwunden daß ihm vorausſichtlich auch die eitirte An
hoher in ſeiner Entwickelung nicht weſentlich hinderlich ſein
ürfte

Abentener in einer Schutzhütte Auf eine drollige Weiſe
haben ſich am Tage Peter und Paul drei Beſteiger der Mädele
gabel Algäuer Alpen eines Schutzhüttenräubers verſichert
Am Abend zuvor kamen ſie zur Kemptner Hütte 1900
Die Hütte war erbrochen drinnen ſaß in aller Gemüthsruhe
ein junger Burſche bei einer Flaſche Wein und bereitete ſich eine
Erbswurſtſuppe Der Dieb war nun in ihren Händen und
konnte nicht entfliehen Schwieriger wurde die Sache am
anderen Tage Die Mädelegabel wollten die drei zwei
Touriſten mit einem Führer doch beſteigen Damit nun der
Burſche unterdeſſen nicht entwiſche verfiel man auf den Ge
danken ſeine Hoſen mitzunehmen So mußte er während
ſie den 2643 Meter hohen Gipfel erkletterten in der Hütte
zurückbleiben Bei der Rückkehr gaben ſie ihm die Hoſen
wieder und nahmen ihn dann mit um ihn dem bayeriſchen
Gerichte zu übergeben Während der Mädelegabel Wanderung
der drei Bergſteiger war der Jnnsbrucker Führer Santner über
das Mädelejoch zur Hütte gekommen Der erſtaunte natürlich
nicht wenig als er den Ohne HoſenMann auf der Matratze
liegen ſah Allem Anſcheine nach faßte der auf ſo komiſche
Weiſe Feſtgehaltene die Sache nicht ſehr tragiſch auf Er er
zählte unumwunden den Vorgang und führte dann noch Klage
darüber daß in der Hütte nicht einmal alles vorhanden ſei
was auf dem Speiſen und Getränkezettel verzeichnet ſei

Eine dankbare Seele Ein jüngſt in London geſtorbener
alter Junggeſelle hat ſein ganzes Vermögen den acht Damen
vermacht die hintereinander ihm Körbe verabreicht haben Er
begründete dieſe ſonderbare Beſtimmung folgendermaßen Jndem
dieſe Damen meine Werbung abwieſen erlaubten ſie mir ein
ruhiges von Familienſorgen freies Leben zu führen und ver
dienen die Dankbarkeit die ich ihnen hierdurch beweiſe

Chieago ohne Zeitungen Jn Chicago haben die an den
Zeitungen beſchäftigten Stereothpeure Freitag abend wo
alles mit großer Spannung Nachrichten vom kubaniſchen Kriegs
ſcha nplatze erwartete die Arbeit niedergelegt Die Folge davon
war daß Sonnabend in Chicago nicht eine einzige Zeitung er
ſcheinen konnte zum erſten mal ſeit Chicago ſteht Für Nach
richten vom Kriegsſchauplatze war man namentlich auf aus
wärtige Blätter angewieſen für die ſobald ſie Chicago erreicht
hatten außerordentliche hohe Preiſe verlangt wurden Die
Stereotypeure haben die Arbeit niedergelegt um die Zeitungs
herausgeber zu zwingen ihnen eine Verringerung der Arbeils
zeit von acht auf ſieben Stunden bei einer Erhöhung des Lohnes
von 3 Dollars 25 Cents auf 4 Dollar den Tag und 75 Cents
die Stunde für Ueberzeit zu bewilligen Außerdem verlangen
ſie daß nicht mehr als ein Lehrling in einer Druckerei angeſtellt
werden dürfe Die Zeitungsherausgeber ſind übereingekommen
ſich den Forderungen der Ausſtändigen nicht zu fügen und die
Folge davon war daß der Betrieb des Zeitungsweſens eine
vollkommene Unterbrechung erlitt Die Arbeiterverbindungen
haben den Stereotypenren ihre Unterſtützung zugeſägt
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Unglücksfälle und Verbrechen Anf den GeleifenDampſſtraßenbahnlinie Nollendorſplatz Halenſee in der Kiegt

ſtraße in Berlin war eine Kolonne von Arbeitern beſchäftigt
Einer von ihnen Namens Banmann wurde da er nicht recht
zeitig auswich von einer Maſchine erfaßt und ſofort getödtet
Er hinterläßt eine kranke Fran mit fünf unerzogenen Kindern
Ein Revolverattentat auf den Liebhaber ſeiner Frau verübte der
Schaubudenbeſitzer Haupt zu Nowawes Neuendorf bei
Gelegenheit des dortigen Schützenfeſtes Bei Haupt war ſeit
vier Jahren ein Arbeitsmann Namens Wiedemann beſchäſtigt
der in der letzten Geit ein Liebesverhältniß mit Haupt s Frau
angeknüpft hatte eſtern um 1 Uhr betrat Haupt ſeinen Wohn
wagen wo er Wiedemann vorfand und ihn zur Rede ſiellte
Wiedemann ergriff die Flucht Haupt ſetzte ihm mit einem
Revolver in der Hand nach und gab drei Schüſſe auf ihn ab
Zwei trafen den Verfolgten am Oberarm und am Halſe ſo
ſchwer daß er tödtlich getroffen zuſammenbrach Haupt wurde
verhaftet Bei Brünn wurde der reiche Ziegel
werksbeſitzer Feldmann von unbekinnten Thätern in
ſeinen Waldungen ermordet und beranbt ZweiLüraſſier Unteroffiziere Rother und Ebert ſind durch das
Militärgericht in Berlin abgeurtheilt worden Der Spruch
des Gerichts lautete nach dem Antrage des Diviſions Anditeurs
Dr Glaſewald für Rother auf vier und für Ebert auf zwei
Monate Feſtungsgefängniß Der frühere Major eines Garde
Dragoner Regiments Graf G war als Zeuge geladen Die
Verurtheilten ſind zur Verbüßung ihrer Strafe nach Spandau
überführt worden Der Fall der beiden Unteroffiziere ſie
haben ſich in Gemeinſchaft mit dem Grafen G leider nennt der
Berichterſtatter den Namen dieſes Mannes nicht des Vergehens
der widernatürlichen Unzucht ſchuldig gemacht wurde wie noch
erinnerlich ſein dürſte mit der Ermordung der Luiſe Günther in
Zuſammenhang gebracht deren Liebhaber die beiden Unteroffiziere
geweſen ſind Uebrigens wird man wohl noch erfahren was
dem Grafen G ſein Verhältniß mit den beiden Unterofftzieren
eintragen wird Graf G unterſteht der bürgerlichen Gerichts
barkeit die ſich jedenfalls mit der Sache bereits beſchäftigt hat

Perſonalnachrichten Die pariſer Akademie der Wiſſen
ſchaften wählte den Profeſſor Leyden in Berlin zum kerre
ſpondirenden Mitgliede Der öſterreichiſche Reichsgerichts
präſident Unger erhielt Beglückwünſchungen von ſämmtlichen
iuridiſchen Fakultäten Deutſchlands Mommſen telegraphirte
Dem Meiſter des Rechts welcher die Wiſſenſchaft praktiſch und
die Praxis wiſſenſchaftlich gemacht hat dem Stolz der Deutſchen
nicht blos Oeſterreichs dem Rechtsmann und dem rechten Mann
zum heutigen Tage auch meinen Glückwunſch Als Nachfolger
von Sallet iſt der bisherige Direktorialaſſiſtent Profeſſor
Dr Menadier zum Direktor des Münzkabinets der königlichen
Muſeen in Berlin ernannt worden Der Direltorialaſſiſtent
Profeſſor Dr Dreſſel hat den Titel eines Direktors bei den
königlichen Muſeen erhalten Heinrich Köhler in Braun
ſchweig der Neſtor unter den deutſchen Schauſpielern iſt am
1 d in den Ruheſtand getreten nachdem er 53 Jahre lang an
der dortigen Hoſbühne thätig geweſen iſt Köhler ſteht gegen
wärtig im 84 Lebeusjahre Die Liebe und Anerkennung die
ſich der Künſtler während ſeiner langjährigen Wirkſamkeit in
Braunſchweig erworben hat kam in hohem Maße anläß
lich ſeines fünfzigjährigen Bühnenjnbiläums zum Ausdruck
Der Bildhauer Profeſſor Ludwig Manzel in Berlin iſt zum
ordentlichen Lehrer an der Unterrichtsanſtalt des Kunſtgewerbe
Muſeums ernannt worden Die ſtrengere Obſervanz die der
Benediktinerorden in Oeſterreich auf Geheiß Leo s XIII an
genommen hat ſchreckte einen Vetter des dentſchen Reichs
kanzlers den Sohn des verſtorbenen Oberſthofmeiſters den
Prinzen Philipp von Hohenlohe Schillingsfürſt zu
letzt Statthaltereiſekretär und Reſerve Rittmeiſter nicht ab in
das ſteiermärkiſche Benediktinerſtift Seckau einzutreten Aus
dem prinzlichen 33jährigen Statthaltereiſekretär iſt nun der Bruder
Konſtantin geworden

Meteorologiſche Station zu Halle
Jul4 Juli 5 Jul9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,6 755,9Thermometer Celſins 11,2 12,9Atel Fenchtigelt 92 85wWind NNW 2 SW 1Maximnm der Temperatur am 4 Jnli 22,40 O
Minimum in der Nacht vom 4 Juli zum 5 Jnli 10,009 C
Nleder ſchläge am 5 Jnli 7 Uhr morgens 4,9 mm

Waſſerwärme der Saale am 5 Juli mitgelheilt vom Florabade 15 160

Privatliche Meldung auf Grund der Weititerkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 6 Juli
Geringe Verändernngen Das Hochdruckgebiet hatte ſich mehr

unordwärts ausgedehnt das Tiefdruckgebiet nordöſtlich Die
Wetterlage dürfte ſich mithin zunächſt noch nicht ändern
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Pinen Posten Tischdecken Teppiche Gardinen Stores ete
Einen Posten Jachkets Kragen Regen und Staub Mäntel

Morgenröcke Unterröcke Costumes etc
Einen Posten garnirte und ungarnirto Damenhüte Mädchenhüte

LIandschuheStickereien Blumen
Sonnen Schirme Fächer ete

sind um günzlich damit zu räumen
von Nenem m Preise bedeutend

zurückgesetzt worden
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Papier Galanterie und Lederwaaren
Spielwaaren Tuxus und Gelegenheiksgeſcheuße

Amcdenmkcenm am EHEalEe Reiſeartißel
in großer Auswahl empfiehlt

Albin Henitze Schmgxrſtraße

S DerbeſlePekrolenmkocher
brennt ohne Docht iſt vollſtändig rauch ruß und
gernchfrei Man verlange den Kocher Primus als
Herd Bügel oder einfachen Kochofen bei der Firma

Bartels Beck
Obere Leipziger Straße 32

Geſetzbücher aus der Bibliothek der Geſamt Litteratur

Bürgerliches Geſetzbuch Handels Geſetzbuch
für das Deutſche Reich für vas Deutſche Reich

Text Ausgabe mit Einführungs Vollſtändige Ausgabe mit der
R aeſetz und ausſführlichem Abtheil Seehandel mit Ein

geſetz und ausſführli führungsgeſetz und ausführlichem
Sachregiſter g SachregiſterGeheſtet 1,25 gebunden 1,50 Geheftet 75 gebunden 1

Dieſe gut ausgeſtatteten Ausgaben haben viele Vorzüge vor mancher
aunderen z Th theureren

Vollſtäudige Kataloge der Bibliothek der Geſamt Litteratur
unentgeltlich durch alle Buchhandlungen und von
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

haben in Originalfläſ
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F A Schrader Haupt Agentur Braunsehweig

Mein
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Bijonterie Geschäft
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meister Klapproth
S Alter Markt Nr 2

Okt an für die Dauer
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Sporen
Steigbügel Trenſen Kaudaren

Wagenlaternen
Livreeknöpfe Pferdebeiſ körbHundebeiſtkörbe und Halsbanver

empfiehlt

Ferd Haassengier
Nenſilber und Meſſingwagrenfabrit

Barfüßerſtraße 9
Altes Metall nehme in Zahlung
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ug Weddy
Leipziger Strasse 22

Unvergleichlich
füllkräftig und haltbar sind

Gustav Lustig
echt chinesisehe t

Monopol nd

Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um
h onst Versand nur allein von der

A Bettfedernfabrik m elektrisech Batrieb

S d bustav lustig Berlin I J
Priazenstr 48

Portwein roth
Portwein weiß
Malaga roth golden
HMalaga dunkel
Sherry

der gerer Firma olko Pries Malagain Originalflaſchen à n
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AmetionMittwoch d G d Vorm 31
Ubr r ich Geiſtſtr 39 zwangsweiſe 1 gebr t e mit Zub 1Jaß Cylinderſchmieröl ca 4 Etr 3neue
Wringmgſchinen 2 Vert 2 Sophas 1
Waſchtiſch 1 Wäſcheſchr 1 Bücherſchr 1
Kleiderſchr 1 gr Spiegel 1Spiegelſchr

Tonnen Lagerbier 1 Schneidemaſch
zu Seifen 1 Seifenformmaſch 1
cimalwagge mit Gew 1 Maſchine zur
Seifenfabrikat mit 3 Granitwalzen 1
PatentBlaſebalg u 1 Schreibtiſch

Friedrich Gerichtsvollzieher

Arutüorn
Mittwoch den 6 ds Vorm 11 Ubr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 bier
weiſe 1 Einfahrwagen 1 Büffet 1
Cauſeuſe 1 Schreibtiſch Kleiderſe
taire Kommoden Sophas Spiegel
Waſchtiſhy Stühle 2e

irsech Gerichtsvollzieber

Auction
Mittwoch den 6 Juli er Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe 1 Herophon 1 Auslegeſchrank

6 Bd Meyer s Couverſ Lexicon
3 Bd Leitfaden des Maſchinenbaues
von Pechan 56 div holländ Bücher
holl Litteratur 2c betr 2 Etageren

Damenſtiefeletten 1 Schreibtiſch 2e 7
ferner Mittags 12 Uhr im Gaſtbofe
zum Nöderberge in Giebichenſtein

1 eich Bücherfchrank und 1 Spiegel
Dietze Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


